
 

Veranstaltungskalender „60 JAHRE ISRAEL“ in Deutsch land 
 

(Stand vom 25. April 2008) 
 
 
 

Januar 2008 
 

12. Januar Auftaktveranstaltung „Shalom Israel“ 
Israel ist Gastland beim Presseball Berlin www.presseball.de unter dem Motto „Shalom 
Israel“, der mit vielfältiger musikalischer Unterhaltung und Tanzmusik die 
Feierlichkeiten anlässlich des 60. Jahres der Unabhängigkeit, die 2008 in Deutschland 
begangen werden, im Hotel Maritim einläutet. 

14. Januar bis 18. 
Februar  

Begleitend zur Ausstellung »Betrifft: Israel. Aktuelle Fotografie und Videokunst« (seit 
13.12.07) werden im „Montagskino“ ab 14. Januar um jeweils 19.30 h bis zum Ende 
der Laufzeit israelische Filme mit vorwiegend englischen Untertiteln gezeigt. Ort: 
Auditorium   Eintritt frei www.jmberlin.de/betrifftisrael  

16. Januar „60 Jahre Israel (1948 – 2008)“ Podiumsdiskussion mit Dr. Dr. h. c. Harald 
Kindermann, Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Israel und Ilan Mor, 
Gesandter der Botschaft des Staates Israel in Deutschland. Begrüßung: Knut Teske, 
Vorstandsvorsitzender der Deutsch-Israelischen Gesellschaft Hamburg, 
Moderation: Dr. Marius Schneider, Geschäftsführender Redakteur des Hamburger 
Abendblattes. dig-hamburg@gmx.de   

16./17. Januar DIG Frankfurt/KAS-Seminar „60 Jahre Israel“ www.dig-frankfurt.de  
17. Januar Begleitet von Ausschnitten aus dem Dokumentarfilm »Ein Leben lang Koffer« von 

Irmgard von zur Mühlen (D 1997) liest Angelika Schrobsdorff aus »Jerusalem war 
immer eine schwere Adresse«, Jüdisches Museum Berlin 

19. Januar 3. Kulturball Norderstedt  von Chawerim e.V. Norderstedt 
21. Januar Vortrag von Herrn Prof. Dr. h.c. Arno Lustiger: "Jüdischer Widerstand im 

nationalsozialistischen Europa"   Bundesarchiv, 18 Uhr www.stadt.koblenz.de  
22. Januar Anläßlich TuBischwat verschiedene Veranstaltungen von Keren Kayemet LeIsrael 

(KKL), z.B. „Israel hat Geburtstag: Wie man einen Staat erbaut: Die Vereinigte Israel 
Aktion und die jüdische Heimstatt“ (in englischer Sprache) um 19 Uhr im Saalbau 
Bornheim, Arnsburger Str. 24  60385 Frankfurt  http://www.jnf-kkl.de  

26. Januar Israelisch Kochen mit Anat: Gemeinsam israelisch Kochen, gleichzeitig viel erfahren 
über traditionelle und religiöse Speiseregelungen der Juden, über Zionismus und das 
Land Israel, über Ost und West, Moderne und Tradition – das verspricht Anat Kozlov, 
eine in Frankfurt lebende Israelin, die kleinen Gruppen interessierter Gourmets Israels 
Kulinarik nahebringt. http://www.dig-frankfurt.de  

27. Januar Feierstunde des Senats der Freien Hansestadt Bremen: Shlomo Wolkowicz, Haifa: 
"Von Galizien nach Israel. Die Geschichte meines Überlebens." www.rathaus-
bremen.de  

27. Januar Ausstellung der israelischen Künstlerin Varda Getzow in der Kunsthalle Luckenwalde 
vom 27.1. – 9.3.08 

27. – 29. Januar Tagung der KAS: „Israel verstehen“ Schloss Eichholz, Wesseling www.kas.de  
27. Januar - 05. März Eröffnung der Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" und 

Präsentation im Landtag von Sachsen-Anhalt organisiert von der Landeszentrale für 
politische Bildung Sachsen-Anhalt http://www.sachsen-anhalt.de  

28. – 31. Januar Vortragsreise von Gabriel Bach, Ankläger im Eichmann-Prozess und Oberster Richter 
in Israel organisiert von der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt 
http://www.sachsen-anhalt.de  

31. Januar  Israelabend des KKL mit Schirmherrschaft und Beteiligung des Ministerpräsidenten 
Platzeck in Potsdam http://www.jnf-kkl.de  

 
 
 



 

 
 

Februar 2008 
 
1.-3. Februar Schwerin: Beginn verschiedener Vortragsveranstaltungen und Seminare der Konrad-

Adenauer-Stiftung zum Thema 60 Jahre Israel http://www.kas.de/wf/de/21.93/  
6. Februar Konzert mit anschließenden Empfang der DIG Frankfurt anlässlich des 60. Jahrestag 

des Staates Israel www.dig-frankfurt.de  
7.-17. Februar Israelische Filmbeiträge auf der Berlinale www.berlinale.de  

"Restless", Regie: Amos Kollek (Israel, Deutschland, Kanada, Frankreich, Belgien 2007) 
„Lemon Tree“, Regie: Eran Riklis (Israel/Deutschland/Frankreich) 
„Shahida“ (Brides of Allah), Regie: Natalie Assouline (Israel 2008) 
„Flipping out“, Regie: Yoav Shamir (Israel/Kanada 2007) 
"Sharon" von Dror Moreh (Israel/Deutschland 2007)  
"Later" von Amos Gitai (2007) 

10. Februar Israelabend mit Musik und Poesie  Jüdischer Kulturverein Halle www.jghalle.de  
11. Februar Eng geknüpft und weit ausgelegt - Ein Blick auf das Netz der Deutsch-Israelischen 

Kulturbeziehungen im 60. Jahr der Staatsgründung Israels von Christoph Blosen. 
Kooperationsveranstaltung der DIG Berlin und Potsdam mit der Landesvertretung 
Sachsen-Anhalt in Berlin  
Ort: Landesvertretung von Sachsen-Anhalt, Luisenstraße 18, 10117 Berlin 
Um Anmeldung wird gebeten per Tel. 243458-0, Fax: 243458-3 oder Email unter der 
Adresse: poststelle@lv.stk.sachsen-anhalt.de  

12. Februar Historischer Rathaussaal Koblenz: 
Vortrag von Herrn Dr. h.c. Johannes Gerster: "Israel und seine Nachbarn" 
www.stadt.koblenz.de  

13. Februar YARON HERMAN TRIO 
Seit dem Erfolg seines ersten Soloalbums „Variations“ und seiner Nominierung für 
den „Talent Jazz ADAMI 2007“ Award gilt der israelische Jazzer Yaron Herman als 
beeindruckendster Pianist der neuen Generation. Theater am Goetheplatz, Bremen 
www.theater-bremen.de  

13. Februar „Plädoyer für Israel - Warum Anklagen gegen Israel aus Vorurteilen bestehen“ 
Gesellschaft für kritische Philosophie, 19.30 Uhr Nachbarschaftshaus Gostenhof, 
Adam-Klein-Straße 6, Raum 212, Nürnberg  www.gkpn.de  

14. Februar Dr. h. c. Johannes Gerster, Präsident der Deutsch-Israelischen Gesellschaft e. V.: 
>60 Jahre Israel: Die einzige Demokratie im Nahen Osten< Vortrags- und 
Diskussionsabend in Zusammenarbeit mit der Deutsch-Israelischen Gesellschaft 
Hamburg  http://www.kas.de/proj/home/events/92/1/-/-/veranstaltung_id-28145/  

16./17. Februar Seminar mit Dr. h. c. Johannes Gerster, Präsident der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft e. V.: >60 Jahre Israel: Die einzige Demokratie im Nahen Osten< 
http://www.kas.de/proj/home/events/101/1/-/-/veranstaltung_id-28116/  

17. Februar Arbeitskreis Jüdischer Sozialdemokraten lädt ein zu einem Vortrag von Dr. Gregor 
Wettberg und Sergey Lagodinsky zum Thema „Deutsche Israelpolitik“, Ort: Neue 
Synagoge, Oranienburger Straße Berlin, 15.00 Uhr     Anmeldung: info@arzenu.de  

20. Februar Lesung mit Lea Fleischmann – Gedanken zu Israel. Veranstaltung der KAS-Schwerin 
in Zusammenarbeit mit dem Volkshochschulverband Mecklenburg-Vorpommern und 
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft AG Schwerin in Ludwigslust, Kreistagssaal�
 http://www.kas.de/proj/home/events/98/1/index.html  

21. Februar Lesung mit Lea Fleischmann – Gedanken zu Israel. Veranstalter: Landesverband der 
Volkshochschulen in Mecklenburg-Vorpommern, das Bildungsministerium, die 
Konrad-Adenauer-Stiftung, die Deutsch-Israelische Gesellschaft und die Stadt 
Neubrandenburg. Ort:  Volkshochschule Neubrandenburg, Bienenweg 1 
http://www.kas.de/proj/home/events/98/1/index.html  

24. Februar Israeltag für Kinder in Friedrichshafen/Bodensee 
26. Februar  Darmstädter Gespräch mit Dr. H.c. Johannes Gerster, Präsident der DIG: >Israel 

verstehen: 60 Jahre nach der Gründung der einzigen Demokratie im Nahen Osten< 
http://www.kas.de/proj/home/events/101/1/-/-/veranstaltung_id-27534/  



 

27. Februar Magbit Köln     
Gastredner: Minister für Bauwesen Zeev Boim, Unterhaltung: Lior Suschard, 
Gewinner der Sendung „Der Nachfolger“ Musik: Tzahal Gruppe  
Einladungen beim Keren Hayesod Frankfurt erhältlich http://www.keren-hayesod.de  

28. Februar  Kasseler Gespräch mit Dr. h.c. Johannes Gerster, Präsident der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft e.V.: >Israel verstehen: 60 Jahre nach der Gründung der 
einzigen Demokratie im Nahen Osten< http://www.kas.de/proj/home/events/101/1/-/-
/veranstaltung_id-27535/ 

28. Februar Magbit Düsseldorf     
Gastredner: Minister für Bauwesen Zeev Boim, Unterhaltung: Lior Suschard, 
Gewinner der Sendung „Der Nachfolger“ Musik: Tzahal Gruppe  
Einladungen beim Keren Hayesod Frankfurt erhältlich http://www.keren-hayesod.de  

29. Februar Vortrag von Reuven Barak, Delegierter des Jüdischen Nationalfonds e.V. - Keren 
Kayemeth LeIsrael, in Münster bei der Messe für Blumen-Frühling-Freizeit um 16:00h 

 
 
 
 
 

März 2008 
 

1. März Magbit Frankfurt     
Gastredner: Minister für Bauwesen Zeev Boim, Unterhaltung: Lior Suschard, 
Gewinner der Sendung „Der Nachfolger“ Musik: Tzahal Gruppe  
Einladungen beim Keren Hayesod Frankfurt erhältlich http://www.keren-hayesod.de  

1. – 14. März Ausstellung „Die unmögliche menschliche Kommunikation – Plan B“ von Nitsan 
David Hammermann in der Galerie ZERO in Berlin www.zero-project.org  

1. März Frieden durch Arbeit: Film und Diskussion mit Stef Wertheimer (Israel), Preisträger 
der Buber-Rosenzweig-Medaille 2008, Palais Wittgenstein, Bilker Straße 7-9   
www.deutscher-koordinierungsrat.de  

2. März Die Deutsche Kammerphilharmonie Bremen - eines der fuehrenden 
Kammerorchester nicht nur in Deutschland - wird mit der Bratschistin Tabea 
Zimmermann und dem Cellisten Hillel Zori das als Auftragswerk der 
Kammerphilharmonie eigens fuer sie komponierte Doppelkonzert von Menachem 
Wiesenberg auffuehren. Urauffuehrung Menachem Wiesenberg: Doppelkonzert fuer 
Viola, Violoncello und Orchester; Deutsche Kammerphilharmonie Bremen mit Tabea 
Zimmermann, Viola und Hillel Zori, Violine unter Leitung von Steven Sloane 
20:00 Uhr, Bremen, „Die Glocke“ www.kammerphilharmonie.com   

2. März Magbit Berlin     
Gastredner: Minister für Bauwesen Zeev Boim, Unterhaltung: Uri Geller, Musik: 
Tzahal Gruppe. Einladungen beim Keren Hayesod Berlin erhältlich http://www.keren-
hayesod.de  

2. – 9. März „Woche der Brüderlichkeit“ veranstaltet von den Gesellschaften für Christlich- 
Jüdische Zusammenarbeit unter dem Motto „Wer nicht an Wunder glaubt ist 
kein Realist (David Ben Gurion) – 60 Jahre Staat Israel“. In allen Teilen des 
Landes werden Veranstaltungen durchgeführt, um auf die Zielsetzung der 
Gesellschaften und auf ihr jeweiliges Jahresthema, darunter auch „60 Jahre 
Israel“ hinzuweisen. Der diesjährige Preisträger der Buber-Rosenzweig-
Medaille 2008 ist Stef Wertheimer.  
Vollständiges Programm: www.deutscher-koordinierungsrat.de    

2. März 60 Jahre Israel: „Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft” Dr. h.c. Johannes Gerster, 
Präsident der DIG, Jüdische Gemeinde Düsseldorf 17.00 Uhr  

3. März Leipzig: Gemeinsames Konzert der 13. Panzerdivision zu Günsten von krebskranken 
Kindern in Israel mit der Tzahal Gruppe. 
Einladungen beim Keren Hayesod Berlin erhältlich http://www.keren-hayesod.de  

4. - 16. März Jüdische Kulturtage Chemnitz  http://www.tdjk.de  Auszüge aus dem Programm: 



 

8.3., 18.30h Vortragsveranstaltung vom Geiger Hellmut Stern über seine Zeit im vorstaatlichen Palestine 
Orchestra. Ort: Jüdisches Gemeindezentrum Chemnitz  
8.3., 19.30 „Die Geschichte des israelischen Volkstanzes“ von Tirtza Hodess  Ort: Evangelisches Forum 
Chemnitz 
8.3., 20.00h Amber Trio Jerusalem mit Werken von Paul ben-Haim, Haim Alexander, Egon Wellesz und 
Arnold Schönberg  Ort: Jüdisches Gemeindezentrum Chemnitz  
9.3., 12.00 – 18.00 Uhr Workshop Israelische Volkstänze mit Tirtza Hodess, Ort: Schönherr.Fabrik 
Chemnitz 
10.3. &12.3. 19.30 Uhr  Schnupperkurse „Hebräisch im alten Israel“/ „Ivrith“ VHS/DAStiez 
11.3., 20.00 Uhr „Der Cemetery Club“ (isr. Dokumentarfilm) Ort: Weltecho 
12.3., 19.30 Uhr „Schnat Effes – Die Geschichte vom bösen Wolf“ (isr. Drama) Ort: Weltecho 
16.3., 20.00 Uhr „The Bubble“ (isr. Drama)  Ort: Weltecho 
Veranstalter: DIG Chemnitz in Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Chemnitz, Ev. 
Forum Chemnitz, Freundeskreis der Jüdischen Gemeinde Chemnitz, Bürgerverein 
„Für Chemnitz“ e.V., gefördert durch die Stadt Chemnitz.  
Schirmherrin: Oberbürgermeisterin Barbara Ludwig 

5. März Bischof Dr. Wolfgang Huber, Vorsitzender des Rates der Evangelischen Kirche in 
Deutschland:  „Kirche und Israel – 60 Jahre nach der Staatsgründung“ Moderation: 
Dr. Gesine Palmer, Religionsphilosophin. Veranstaltung der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Berlin in Kooperation mit der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft Arbeitsgemeinschaft Berlin/Potsdam und der Konrad-
Adenauer-Stiftung e.V. www.gcjz-berlin.de  www.digberlin.de   www.kas.de  

5.-9. März  Events des Israelischen Verkehrsbüros am Israel-Stand auf der ITB 
http://www.goisrael.de  www.itb-berlin.de  

6. März Verleihung des Theodor-Lessing-Preises an Wolf Biermann. Der Theodor-Lessing-
Preis für aufklärisches Handeln wird seit 2004 von der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft, Arbeitsgemeinschaft Hannover, mit Unterstützung des Deutsch-
Israelischen Bildungsvereins e.V. verliehen. 
Zweck dieser Preisverleihung ist es, Personen des öffentlichen Lebens, die einen 
außerordentlichen Beitrag zur Vermittlung, Versöhnung und Verständigung zwischen 
Deutschland und Israel geleistet haben, auszuzeichnen. 
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal der Region Hannover statt. Gleichzeitig wird 
eine Ausstellung zur Partnerschaft zwischen der Region Hannover und der Region 
Unter-Galiläa gezeigt, eine Partnerschaft, die seit über 25 Jahren besteht. 
http://www.dig-hannover.de  

6. März Prof. Dr. Klaus Wengst, Bochum: “Was geht Christinnen und Christen der Staat Israel 
an?“ Theologische Annäherungen an ein schwieriges Thema. Ort: Ev. Forum, 
Lutherplatz 6, 19:30 Uhr, veranstaltet von der Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit, Jüdische Gemeinde, Ev. Forum, Volkshochschule Region Kassel 

8.-9. März >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Bremen in Visselhövede 
http://www.kas.de/wf/de/17.28039/  

11. März Benefizkonzert zugunsten des "Baden-Württemberg-Waldes" bei Beer Sheva/Israel 
veranstaltet von der DIG im Weißen Saal des Neuen Schlosses in Stuttgart ein. 
Schirmherr: Herr Ministerpräsident Günther H. Oettinger   www.dig-stuttgart.de  

11. März „Reise durch das Heilige Land“ – Vortrag von Meir Besor; Volkshochschule Halle  
13. März „Ein Abend mit Udi Lehavi“, Repräsentant von Keren Hayesod  www.dig-halle.de  
13. - 16. März „To struggle“ – Performance von Robin Hayward (Tuba) und Diego Chamy (Tanz) im 

Dock 11, jeweils 20.30 Uhr, www.dock11-berlin.de  
13. - 16. März Leipziger Buchmesse mit israelischen Autoren http://www.leipziger-buchmesse.de  
13. März – 20. April Der Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. präsentiert zusammen mit  

der Friedrich-Ebert-Stiftung die Ausstellung >60 Jahre Pressefotografie aus Israel - 
Paul Goldman und David Rubinger<  
Paul Goldman und David Rubinger, beide Pioniere der Presse- und 
Dokumentationsfotografie, begleiteten die Geschichte Israels mit ihrer Kamera und 
dokumentierten die turbulenten Phasen der Staatsgründung und Staatsentwicklung. 
Ihre Werke erkunden das Lebensgefühl der Menschen in einem Staat auf der Suche 
nach Identität und Normalität. Die ausgewählten Fotografien fügen sich zu einem 



 

beeindruckenden Zeitpanorama zusammen, das durch sechs Jahrzehnte israelischer 
Geschichte führt und von den enormen Herausforderungen berichtet, denen das 
Land ausgesetzt war.  
Das Foto von David Ben Gurion beim Kopfstand am Strand von Herzliya genießt in 
Israel Kultstatus. Überraschend wenig bekannt dagegen ist Paul Goldman, der 
Schöpfer dieser – und anderer – Ikonen der Gründerjahre des Staates Israel. Paul 
Goldman wurde 1900 in Budapest geboren. Er dokumentierte zwischen 1943 und 
1961 den im Entstehen begriffenen jungen Staat Israel und schuf Bilder, die heute 
Teil des visuellen Gedächtnisses Israels sind.  
Ausstellungszeitraum: 13.3. -20.4., Dienstag bis Sonntag, 12 bis 18 Uhr, Eintritt frei, 
Ausweis erforderlich. Weitere Informationen zur Ausstellung 
Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. Tel: 030/259 93 785, FAX 030/259 93 788 
Email: presse@freundeskreis-wbh.de , www.freundeskreis-wbh.de  
Friedrich-Ebert-Stiftung Tel: 030/26 935 727, www.fes.de/international/nahost  

14. März  - 1. Juni Große Retrospektive des israelischen Künstlers Dani Karavan. Die Ausstellung, die 
im Martin-Gropius-Bau zu sehen ist, entstand in Zusammenarbeit mit der 
Nationalgalerie - Staatliche Museen zu Berlin und wurde zunächst im „Tel Aviv 
Museum of Art“ gezeigt.  
14. März bis 1. Juni 2008, Mi. bis Mo. 10.00 Uhr – 20.00 Uhr, Di. geschlossen 
Martin-Gropius-Bau am Potsdamer Platz, Niederkirchnerstr. 7, 10963 Berlin 
www.gropiusbau.de  

16. März Yoram Kaniuk und Joachim Król lesen aus dem Roman „Adam Hundesohn” und 
stellen zum ersten Mal Ausschnitte aus Paul Schraders Film „Adam Resurrected“ vor. 
Artneuland - The Home for Trialogues bietet in seinen Ausstellungsräumen in der 
Schumannstrasse 18, 10117 Berlin um 19:00 Uhr und im Rahmen der laufenden 
Ausstellung Language & Gender nun die Gelegenheit, Szenen aus der Kaniuk-
Verfilmung vorab zu sehen, bevor der Film Adam Resurrected dann im Mai in 
Cannes seine Welturaufführung haben wird.  berlinoffice@artneuland.com  

18. März Die renommierten israelischen Musiker Roi Shiloah (Violine), Chezy Nir (Horn) und 
Shlomo Shem Tov (Klavier), die schon in ihrem frühen Jugendalter als Teilnehmer 
eines Sommerkurses von Chaim Taub Gäste im Bahnhof Rolandseck waren, geben 
um 20.00 Uhr wieder ein Konzert. 
Roi Shiloah ist Mitglied des international konzertierenden Jerusalem-Trio. Shlomo 
Shem Tov, der schon als Dreizehnjähriger mit dem Israel Philharmonic Orchestra 
unter Zubin Metha auftrat, ist heute ein gefragter Solist. Chezy Nir spielt als erster 
Hornist im Israel Symphony Orchestra.  
Paul Dukas: Villanelle für Horn und Klavier 
Robert Schumann: Sonate für Violine und Klavier Nr. 1 A-Moll 
Johannes Brahms: Trio für Violine, Horn und Klavier Es-Dur, op. 40 
Max Bruch: Trio op. 83, in der Fassung für Violine, Horn und Klavier 
Eintritt: 25,- / ermäßigt 15,- Euro 
Arp Museum Bahnhof Rolandseck, Bonner Str. 56, 53424 Remagen-Rolandseck, 
www.arpmuseum.org  

22. März "Get dressed for the sixties - for Israel's Birthday"! 
Purimball 2008/5768 im Hotel Crowne Plaza – Berlin City Centre  
Kartenreservierung: bellaZ.events - info@bellaz-events.de  

27. März >Zwischen religiösem Gesetz und ungeschriebener Verfassung - Israel als 
demokratischer Rechtsstaat< Veranstaltung der KAS Schwerin in Kooperation mit der 
DIG Schwerin http://www.kas.de/proj/home/events/98/1/-/-/veranstaltung_id-28932/   

28. März – 19. April „Lieforms“ – der israelische Künstler Eyal Yehuda wird in der GalerieXprssns 
präsentiert, Mi.-Fr. 14.00 – 20.00 Uhr, Sa. 11.00 – 16.00 Uhr www.galeriexprssns.de  

28. März – 19. April  George Tabori: "Mein Kampf"-Inszenierung des Regisseurs und Dramaturgs aus Tel 
Aviv, Avishai Milstein, im E-Werk in Freiburg mit Begleitprogramm, einschl. einer 
Podiumsdiskussion am 2. April mit Anat Feinberg und Micha Brumlik. Parallel gibt es 
ein Kinoprogramm und eine Lehrerfortbildung im April. Weitere Informationen bei der 
Produzentin Petra Faißt/collectif insight petra@collectif-insight.org  



 

31. März – 2. April Rednertour mit Michel Weinberg: 60 Jahre Israel 
Michel Weinberg, geboren 1959 in Lüttich, ist in Neu-Ulm aufgewachsen. Nach dem 
Besuch der Hotelfachschule studierte er Betriebswirtschaft und Politologie in Tel 
Aviv. Seit 1995 ist er stellvertretender Leiter der Israelisch-Deutschen Industrie- und 
Handelskammer. Weinberg hält regelmäßig Vorträge in Deutschland zu Themen der 
Wirtschaft, Gesellschaft und Politik Israels. 
Termine: 
31. März 2008 Stuttgart  
1.April 2008 Mannheim  
2. April 2008 Düsseldorf  
2. April 2008 Dortmund  
http://www.kas.de/wf/de/17.29814/  

 
 
 
 
 
 

April 2008 
 

2. April Benefizkonzert des Bundespräsidialamtes mit der Deutschen Kammerphilharmonie 
Bremen zugunsten u.a. der Haifa Art Foundation in Kooperation mit der Hansestadt 
Bremen in „Die Glocke“ Bremen, 20.00h 
Programm: 
Johannes Brahms: Konzert für Violine, Violoncello und Orchester a-moll op 102; 
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 5 c-moll op 67 
Dirigent: Paavo Järvi; Christian Tetzlaff, Violine; Tanja Tetzlaff, Violoncello 

2. April – 4. Mai AUSSTELLUNG: ISRAEL - ANSICHTEN UND PORTRAITS  
Aufnahmen des Fotografen Rudi Weissenstein in München 
Berühmt ist der aus Mähren (Tschechien) stammende Fotoreporter Rudi Weissenstein (1910-1992) durch 
das Bild geworden, das Ben Gurions Verkündung des Staates Israel am 8. Mai  1948 für die Nachwelt 
festhielt.  Aus der Viertelmillion Negativen, die sich im Tel Aviver Archiv der Familie Weissenstein befinden, 
zeigen die Pasinger Fabrik und das Zentrum für Zeitgenössische Israelische Kunst in Zusammenarbeit mit 
Pro Arte e.V. eine Auswahl von sowohl dokumentarisch als künstlerisch wertvollen S/W- Aufnahmen. 
Zwischen den 30er und 70er Jahren entstanden, zeigen sie das lebendige, heitere  Erscheinungsbild 
Israels: Den Zustand, in dem sich das Land bei Ankunft der ersten Siedler befand, die 
Masseneinwanderung aus Europa unter britischem Protektorat, die Aufbaujahre zunächst in den Kibbutzs, 
später in den Industrieansiedlungen und in den Städten.   
Eindrucksvoll die Portraits der multiethnischen Bevölkerung, von Persönlichleiten aus der Welt der Politik 
und Kultur von Golda Meir, Jitzhak Rabin und Teddy Kollek bis hin zu Arturo Toscanini, sowie der vielen 
einfachen Menschen, die arbeiten, feiern und das Leben in vollen Zügen genießen.  
Bilder voller Symbolik, atemberaubende Naturlandschaften und urbane Visionen, mal von der Altstadt 
Jerusalem, mal von der „Weißen Stadt“ Tel Aviv, der modernen Metropole, wo die Bauhaus-Architektur zur 
Blüte kam.   
Rahmenprogramm:  
Die Ausstellung wird von einem Rahmenprogramm (Videoclips, Lesung etc.) begleitet werden.  Videoclip 
mit Interview mit Miriam Weissenstein, Witwe des Fotografen  
Veranstalter: Pasinger Fabrik , Zentrum für Zeitgenössische Israelische Kunst, in 
Zusammenarbeit  mit Pro Arte e.V.  

2. April Israel-Projekttag „Israel anders kennen lernen“ der Hamburger Behörde für Bildung 
und Sport und dem Landesinstitutes für Lehrerbildung für Schüler und Studenten aus 
Hamburg 

3. April Israel-Projekttag „Israel anders kennen lernen“ der Sächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung und des Kultusministerium Sachsens in der Hochschule Freiberg 
für Schüler und Studenten aus Sachsen 

3. April Vortrag von Dr. Rivka Yahav, Universität Haifa: „Israel: Leben im Schatten des 
Terrors, Forschungsergebnisse und Therapie“ 17.00 Uhr, Haus der Wissenschaft, 
Bremen 

3. April Ricklef Münnich: Israel wird 60 - und was sagen die Christen? veranstaltet von der 
GCJZ, Christuskirche Braunschweig, 19.00 Uhr 



 

3. April Authentischer Bericht: Zeev Engler, Savyon/Israel: "Von Wien nach Palästina. Illegale 
Einwanderung und Untergang des Flüchtlingsschiffes PATRIA" Bremer Marktplatz 
http://www.dig-bremen.de  

3. – 9. April Filmwoche 60 Jahre Israel im Kino Casablanca Dresden mit mehrfachen 
Vorführungen von Afula Express, Band von Nebenan, Yanas Friends, Circus 
Palestine, Exodus, Vulcan Junction http://filmtheater-casablanca-dresden.kino-
zeit.de/programm.php  

3. - 8. April Filmreihe „Faszination Israel“ in Gasteig www.mvhs.de  
3. – 12. April Veranstaltungsreihe von DER KREIS DER FREUNDE DER HABIMAH Berlin 

3.4. Eröffnung im Studio der Akademie der Künste am Hanseatenweg mit u. a. 
Abraham B. Yehoshua 
5.4. Doda Frieda in der Akademie der Künste am Hanseatenweg 
8.-10.4. Yasmeen Godder im HAU 2 
11. & 12.4. Batsheva im Festspielhaus in der Schaperstraße 
sowie die Ausstellung von Vardi Kahana in der Akademie der Künste. 

4. April „Erinnerung ist eine Chance der Begegnung“ Soirée im Bonner Wasserwerk, dem 
Alten Plenarsaal des Deutschen Bundestages, eröffnet von Frau Bundesministerin 
a.D. Dr. Dorothee Wilms, mit musikalischem Programm, Lesund und Vortrag 
anlässlich 60 Jahre Israel auf Einladung der KAS St. Augustin www.kas.de  

4. - 6. April Frühjahrseminar des Deutsch-Israelischen Jugendforums und des Bundes Jüdischer 
Studenten in Deutschland in Schwerin: „..ist es kein Traum!“ - 60 Jahre Israel – 60 
Jahre Zukunft. Anmeldung und weitere Informationen: Geschäftsstelle der Deutsch-
Israelischen-Gesellschaft, Martin-Buber-Straße 12, 14 163 Berlin, Tel: 030/80 90 70 
28, Fax: 030/8090 70 31 E-Mail: digberlin@onlinehome.de 

4.-6. April Seminar: >60 Jahre Israel: Traditionen und Moderne in einem komplexen Umfeld<  
Veranstaltung der KAS Oldenburg in Aurich www.kas.de/proj/home/events/95/1/year-
2008/month-2/veranstaltung_id-29122/index.html  

5.-12. April Literatur, Film und Theater aus Israel im Theater Ulm: http://theater.ulm.de 
Samstag, 05. April 
18:00 Eröffnung  
18:30 "Das Theater in Israel und Deutschland" Anmerkungen v. Avi Milstein, Tel Aviv 
19:30 Deutschsprachige Erstaufführung "Eine Familiengeschichte" 
Schauspiel von Edna Mazya; Theater Ulm 
Sonntag, 06. April 
18:00 Autoren 1: Edna Mazya Lesung aus ihrem neuen Buch "The Unsatisfied" und 
Publikumsgespräch über die Aufführung "Eine Familiengeschichte" 
 20:15 Film 1: "Die syrische Braut" von Eran Riklis, anschließend Gespräch mit dem 
Schauspieler Makram Khoury 
Montag, 07. April 
19:30 Film 2: "Liebesleben" von Zeruya Shalev, Regie: Maria Schrader 
21:30 Autoren 2 Zeruya Shalev Lesung und Publikumsgespräch 
Dienstag, 08. April 
20:15 Gastspiel 1: Cameri-Theater Tel Aviv "High Noon" von Shmuel Vilozhny mit 
Yiftach Klein anschließend Publikumsgespräch 
Donnerstag, 10. April (Großes Haus) 
20:00 Gastspiel 2: Cameri-Theater Tel Aviv "Plonter" von Yael Ronen und dem 
Ensemble anschließend Publikumsgespräch und Empfang 
Freitag, 11. April 
20:15 Autoren 3: Savyon Liebrecht Lesung  und szenische Ausschnitte aus der 
Aufführung "Die Banalität der Liebe" (Schauspiel Bonn) anschließend 
Publikumsgespräch 
Samstag, 12.April  
19:30 Gastspiel 3: Tmuna-Theater, Tel Aviv "The Timekeepers" von Dan Clancy 
anschließend Publikumsgespräch 

6. April 60 Jahre archäologische Forschung: Eine Reise in die Vergangenheit Israels 
Höhepunkte und neue Erkenntnisse aus der Grabungstätigkeit universitärer und 



 

staatlicher Einrichtungen von der Gründergeneration bis in die Gegenwart.  
Vortrag von Dr. Renate Rosenthal-Heginbottom, Tel Dor Expedition.  
Details zur Veranstaltung von arzenu deutschland e.v. - www.arzenu.de  

7. April >Israel verstehen: 60 Jahre nach der Gründung der einzigen Demokratie im Nahen 
Osten< Vorträge zu Israel von Dr.h.c. Johannes Gerster, Präsident der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft e. V. Auf Einladung der KAS Hannover 
12.00 Mövenpick Hotel Braunschweig; 19.30 Holiday Inn Wolfsburg 
http://www.kas.de/proj/home/events/93/1/-/-/veranstaltung_id-29205/  

7. – 9. April Rednertour mit Prof. Yehuda Blum: 60 Jahre Israel 
Prof. Yehuda Blum, geboren 1931 in Bratislava, lehrt als Professor für Internationales 
Recht an der Hebräischen Universität in Jerusalem. Im Juni 1944 wurde die Familie 
in das KZ Bergen-Belsen deportiert. Über die Schweiz gelang 1945 die Ausreise 
nach Palästina. Später wurde Blum Botschafter Israels bei der UNO und gehörte 
1978 zum Verhandlungsteam beim Camp David-Abkommen zwischen Israel und 
Ägypten. 
Termine: 
7. April 2008 Wiesbaden  
8.April 2008 Hildesheim  
9. April 2008 Bernburg  
http://www.kas.de/wf/de/17.29814/  

8.-10. April 
 

Rednertour mit Gil Yaron: 60 Jahre Israel 
Gil Yaron, geboren 1973 in Haifa, lebte bis zu seinem 18. Lebensjahr in Düsseldorf. 
In Jerusalem studierte er Medizin sowie arabische Sprache und Geschichte. Heute 
arbeitet er als Arzt und ist nebenberuflich als Nahostkorrespondent für verschiedene 
deutsche Zeitungen sowie für internationale Rundfunkstationen tätig. 
08. April 2008 Neubrandenburg  
09. April 2008 Waren  
10.April 2008 Magdeburg  
http://www.kas.de/wf/de/17.29814/  

9. April Israelabend in der Jüdischen Gemeinde Regensburg mit Vorträgen 
9. & 10. April Kinder brauchen Träume – Lasst sie nach den Sternen greifen  

Die Kinder- und Jugend-Aliyah wurde 1933 von Recha Freier, am Tage der 
Machtergreifung, in Berlin gegründet. Zunächst mit dem Ziel, jüdische Kinder vor der 
Bedrohung des NS-Regimes nach Palästina zu retten. Nach dem Krieg waren es 
Kinder, die den Holocaust elternlos überlebt hatten und Kinder aus  
den verschiedensten Ländern, die betreut werden mussten. 
Bis heute hat die Kinder- und Jugend-Aliyah mehr als 400.000 jüdische Kinder aus 
aller Welt aufgenommen und in Kibbuzim und Jugenddörfern in Israel ein Zuhause 
und eine Ausbildung gegeben. Gegenwärtig leben ca. 14.500 Kinder, im Alter 
zwischen 12 und 18 Jahren, in 120 Jugenddörfern. 
Zwei Jubiläumsfestakte anläßlich 75 Jahre Kinder- und Jugend-Aliyah und 60 Jahre 
Staat Israel: 
9. April 2008, 20.00 Uhr:  
Jüdisches Gemeindehaus, Großer Saal, Fasanenstr. 79/80, 10623 Berlin 
10. April 2008, 20.00 Uhr:  
Festsaal des Ignatz-Bubis-Gemeindezentrums, Savignystr. 66, 60325 Frankfurt 
Kinder- und Jugend-Aliyah, Tel. (069) 43 69 49, Fax: (069) 43 29 17, E-Mail: 
kinderundjugendaliyah@t-online.de  

10. April "60 Jahre Israel - einzige Demokratie im Nahen Osten" 
Vortrag und Gespräch Gerstungen (Gymnasium Gerstungen) mit Dr.h.c. Gerster, 
Präsident der Deutsch-Israelischen Gesellschaft e.V. 
http://www.kas.de/proj/home/events/90/1/-/-/veranstaltung_id-28705/ 

10.-12. April >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Freiburg in Seelbach 
http://www.kas.de/wf/de/17.28042/  

11. - 13. April Wochenendseminar „60 Jahre Israel“ in Eisenach, KAS Erfurt www.kas-erfurt.de  
11. - 13. April „Der Traum von Normalität“  Deutsch-Israelische Literaturtage  



 

veranstaltet vom Goethe-Institut und der Heinrich-Böll-Stiftung 
an verschiedenen Orten in Berlin. Weitere Informationen unter: 
www.boell.de/literaturtage    www.goethe.de/forum   

13. April Städtepartnerschaftsjubiläumsfeier anlässlich „60 Jahre Israel“ Solingen - Ness-Ziona 
www.solingen.de  

14. April – 18. Mai Eröffnung der Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" und 
Präsentation im Zeitgeschichtlichen Forum Leipzig organisiert von der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung www.slpb.de    

14. April Filme für Kinder mit dem Programmschwerpunkt „Leben in Israel“, veranstaltet von 
der Stadt Braunschweig, Kulturinstitut, DIG Braunschweig, LAG Jugend und Film 
Niedersachsen e.V., 11.00, 13.00, 15.00 Uhr im Roten Saal, Schloß Braunschweig 

14. April Die Rosa-Luxemburg-Stiftung begeht „60 Jahre Israel“ in Berlin: „Zivilgesellschaft in 
Israel als Lackmustest für Demokratie“ Festredner: Prof. Moshe Zuckermann und 
Gregor Gysi  http://www.rosalux.de  

14. April Reihe Erfurter Vortäge: Ricklef Münnich: Israel wird 60 - und was sagen die 
Christen? 20.00 Uhr, Bildungsstätte St. Martin in Erfurt 

15. April Lesung von Lizzie Doron, Tel Aviv: „Der Anfang von etwas Schönem“, 20.00 Uhr, 
Thalia Buchhandlung Bremen 

15. – 17. April Rednertour mit Melody Sucharewicz: 60 Jahre Israel 
Melody Sucharewicz, in München geboren, wuchs in einem Elternhaus mit starker 
Bindung an Israel auf. Mit 18 wanderte sie nach Israel aus. In der Sendung „the 
ambassador“ des israelischen Fernsehens wurde sie aus mehreren tausend 
Kandidaten zur „Botschafterin“ Israels gekürt. In dieser Funktion setzt sie sich für ein 
neues Bild ihres Landes in der Welt ein. Termine: 
15. April 2008 Berlin  
16. April 2008 Zwickau  
17. April 2008 Dresden  
http://www.kas.de/wf/de/17.29814/  

16. April Kino mon ami in Weimar: Beaufort, 17.30 Uhr 
17. April Der Ständige Arbeitskreis von Juden und Christen in Berlin lädt ein zur 

Veranstaltungsreihe: „Israel – Realität und Konstruktion“ - 60 Jahre Staat Israel „Wir 
sind ein Volk, ein Volk (Theodor Herzl)“- Geschichte der zionistischen Bewegung, Uri 
Faber, Bildungsreferent, Jüdische Gemeinde, Berlin, 18.30 Uhr im Jüdischen 
Gemeindehaus Berlin www.eaberlin.de 

19. – 29. April Internationale Tanzwoche in Dresden www.tanzwoche.de  
21. April Konzert "A modne welt" in der Lutherkirche als Auftaktveranstaltung der 

Veranstaltungen in Kassel mit der Gruppe „Aufwind" in Kooperation der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft mit dem Evangelischen Forum Kassel 

22. April „Shalom - 60 Jahre Israel“ Festveranstaltung in der Akademie der Konrad-Adenauer-
Stiftung, Berlin, 16.00 -19.00 Uhr  www.kas.de  

24. April „Vom Judenstaat zum Staat der Juden“ Vortrag im Jüdischen Museum Westfalen in 
Dorsten, 19.30 Uhr www.jmw-dorsten.de  

24. April Film: NEWS FROM HOME von Amos Gitai im Filmladen Kassel, Goethestr. 31, 19.30 
Uhr veranstaltet von der Deutsch-Israelischen Gesellschaft Kassel, Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit, Jüdische Gemeinde, Ev. Forum, 
Volkshochschule Region Kassel 

25. April „Israeli Shots“ Ausstellungseröffnung mit israelischer Kunst und Künstlern 19.00 Uhr 
in der Sophienstr. 18, Berlin Mitte. Ausstellungszeitraum 26. April – 31. Mai, tgl. 11-
19h   www.asperger-gallery.de  

25./26. April >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Dortmund 
http://www.kas.de/wf/de/17.28043/  

26.-28. April Seminar >Nahost-Konflikt: 60 Jahre Israel< von der KAS Bonn, Schloss Eichholz, 
http://www.kas.de/wf/de/17.28054/  

29. April Vortrag „Die Shoa im Kulturellen Gedächtnis Israels“ im Kulturzentrum Konstanz 
29. April – 16. Mai Retrospektive des israelischen Films (1950 – 1980) im Zeughauskino des Deutschen 

Historischen Museums, danach in der Bonner Kinemathek, dem Deutschen 



 

Filmmuseum Frankfurt, der Kinemathek Hamburg – Metropolis Kino, und dem 
Filmmuseum München. Begleitet durch Filmeinführungen, Vortragsreihen und 
Symposium, sowie einem parallel stattfindendem filmwissenschaftlichen Seminar zur 
Geschichte des israelischen Films in der FU Berlin. Projektkooperation: Israel Film 
Archiv & Deutsches Historisches Museum, Projektförderung: Bundeszentrale für 
politische Bildung, Haupstadtkulturfonds, Botschaft des Staates Israel in 
Deutschland, Israel Film Fund und weitere israelische und deutsche Institutionen. 

29. April >Israel und der Nahostkonflikt< Referenten: Dr. h.c. Johannes Gerster, Präsident der 
Deutsch-Israelischen Gesellschaft e.V. und Ulrich Adam MdB, Mitglied im 
Verteidigungsausschuß des Deutschen Bundestages. Vortrag der KAS Schwerin in 
Greifswald http://www.kas.de/proj/home/events/98/1/-/-/veranstaltung_id-29177/  

 
 
 
 

Mai 2008 
 
1./2. Mai Seminar: >60 Jahre Israel - Politik, Geschichte und Kultur eines Landes< im 

Bildungszentrum Schloss Wendgräben 
http://www.kas.de/proj/home/events/100/1/-/-/veranstaltung_id-28949/  

4. Mai Israeltag in Bernkastel-Kues/Mosel mit israelischer Musik, Spezialitäten, Produkten 
und Informationen von 11.00 – 17.00 Uhr auf dem Karlsbader Platz 

4. Mai Podiumsdiskussion “60 Jahre Israel - Rückblick und Ausblick auf den jüdischen 
Staat” mit dem Gesandten Ilan Mor, Petra Pau MdB und Rabbiner Walter Homolka in 
der Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin, 17.00 Uhr, organisiert von BAK Shalom   
http://bak-shalom.de 

2. Mai Festveranstaltung „60 Jahre Israel“ der Jüdische Gemende  Dessau 
1.-3. Mai 12. Sächsische Israelkonferenz http://www.zum-leben.de  
3. Mai Uraufführung des Tanztheaters WITH YOUR EYES Choreographie Rami Be’er  

Neues Schauspielhaus Bremen www.theater-bremen.de  

4. Mai Israeltag der DIG Mannheim, der Gesellschaft für christlich jüdische Zusammenarbeit 
Rhein-Neckar und der Hochschule für jüdische Studien Heidelberg im jüdischen 
Gemeindezentrum Mannheim 

4. Mai WIR FEIERN ISRAELS 60.GEBURTSTAG! ...mit Musik, Tanz, Bühnenprogramm und 
Infoständen, israelischen Spezialitäten und Kinderüberraschungen.  Eine 
Veranstaltung der Deutsch-Israelischen Gesellschaft - AG Hannover, in 
Zusammenarbeit mit der Botschaft des Staates Israel, Israel Tourist Office, KKL, 
Keren Hayesod, Deutsche Technion Gesellschaft, MDA-Sektion Niedersachsen, 
WIZO, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit sowie den jüdischen 
Gemeinden und Landesverbänden.  15.00 bis 19.00 Uhr im Innenhof des 
Freizeitheims Lister Turm, Hannover 

4.-7. Mai Festveranstaltungen des Landesverbandes der Jüdischen Gemeinden Sachsen in 
Dresden (4.5.), und der Jüdischen Gemeinden in Leipzig (5.5.), Chemnitz (6.5.), 
Dresden (7.5.) 

4.-12. Mai Gewerkschaftsdelegation aus Bat Yam zu Besuch bei der Partnergemeinde 
Landkreis Aurich und der DIG-Ostfriesland mit Schulbesuchen und politischen 
Abendveranstaltungen zum 60. Jahrestag der israelischen Unabhängigkeitserklärung 
DIGOstfrieslandFreitag@T-Online.de  http://www.landkreis-aurich.de   

4.-14. Mai „Israel heute“- Festwoche des Chaverim e.V. Norderstedt  
Sonntag, 4. Mai 2008: Europatag - Verkauf von gespendeten Blumen zugunsten des 
KKL-Norderstedt-Waldes & israelische Tänze  
Montag,  5. Mai 2008: Vernissage Ausstellung mit der israelischen Künstlerin und 
Fotografien Nira Schwartzt vor der Rathaus-Galerie und im Foyer der TriBühne 
19.30h 
Dienstag, 6. Mai: Lesung des Autors und israelisch-arabischen Übersetzers Markus 
Lemke (Itzhak Laor) aus neuer Literatur in Israel  



 

7. Mai Tag der offenen Tür der Jüdischen Gemeinde Oldenburg e.V. mit israelischem Buffet 

7. Mai Festakt „Israel 60“ mit „Dinner&Dance“, Jazzclub, Loungebar und Live-Übertragung 
aus Israel im Jüdischen Zentrum am Jakobsplatz in München, 19.30 Uhr 
rajber.events@t-online.de  

Mittwoch, 7. Mai: Lesung „Literatur von Christa Heise-Batt bis Etgar Keret“  
mit Christa Heise-Blatt  
Donnerstag, 8. Mai: ILI-Tag 10.00 - 18.00 h auf dem Rathausmarkt 
Donnerstag, 14. Mai: Konzert mit Sivan Silver und Gil Garburg 

5. Mai Auftritt der Tanzgruppe „Ha’Rimon“  
Anschließend: Chaim Noll, Schriftsteller in Israel: „Von Berlin in die Wüste Negev“ - 
60 Jahre Israel aus persönlicher Sicht 
Veranstaltung der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Berlin e.V. in 
Kooperation mit der Deutsch-Israelischen Gesellschaft und der  
Landesvertretung Baden-Württemberg www.gcjz-berlin.de  www.digberlin.de 

5. Mai Israel-Veranstaltung im Landtag Rheinland-Pfalz mit Botschafter Ben-Zeev und DIG-
Präsident Dr. Gerster  www.landtag.rheinland-pfalz.de  

6. Mai Filmabend und Gespräch mit Uri Schneider (isr. Journalist) in der Stadthalle Burg 
6. Mai Freundschaftsspiel und Lesung der Autoren-Nationalmannschaften Deutschlands und 

Israels: Ein Fußballteam deutscher Schriftsteller gegen eine israelische 
Schriftstellermannschaft spielt um 14.00 h auf dem Olympiagelände, Anstoß von 
Bundesaußenminister Frank-Walter Steinmeier und dem israelischen Botschafter 
Yoram Ben Zeev. Am Abend desselben Tages findet eine Lesung eben jener 
deutschen und israelischen Schriftsteller im Deutschen Theater statt. Der Eintritt zum 
Fußballspiel ist frei, Karten für die Lesung gibt es beim Deutschen Theater.  
www.auswaertiges-amt.de  

6.-18. Mai „Fest für Israel“ des Kreis Recklinghausen  www.kreis-re.de   
Auszüge aus dem Programm:  
7.5. Fotoausstellungseröffnung „Mein Israel“ mit musikalischem Programm im 
Festsaal der Synagoge der Jüdischen Kultusgemeinde Recklinghausen 17.00 Uhr 
8.5. „Israel-Tag“ im Kreishaus Recklinghausen ab 15.30 Uhr 
15.5. „Städtepartnerschaft Recklinghausen-Akko“ – Bilder, Berichte, Ziele.  
Im Rathaus der Stadt Recklinghausen, 19.30 Uhr 
18.5. Abschlußkonzert in der Jüdischen Kultusgemeinde Recklinghausen 

7. Mai „Länderworkshop Israel“ mit Wirtschaftsminister Dr. Haseloff und Vertretern der 
Wirtschaft und Politik „Sachsen-Anhalt als Partner Israels“ auf Einladung der IHK 
Halle, gemeinsam mit der Deutsch Israelischen Wirtschaftsvereinigung und der 
Deutsch-Israelischen Gesellschaft anlässlich des 60. Jahrestags von Israel 15.00-
17.00 Uhr Industrie- u. Handelskammer Halle  www.dig-halle.de    www.d-i-w.de 
Anmeldung unter dloeschke@halle.ihk.de  

7. Mai Podiumsdiskussion zu „60 Jahre Israel“ in der Europäischen Akademie Berlin, 20Uhr, 
organisiert von Inforadio und der DIG Berlin (Ausstrahlung auf Inforadio am 11.5.) 

7. Mai CDU-Themenforum: "60 Jahre Israel" mit Bildimpressionen aus Israel, Wolfgang 
Nossen: "60 Jahre Israel - eine persönliche Biografie", Podiumsdiskussion mit 
Wolfgang Nossen (Jüdische Landesgemeinde), Franz-Josef Schlichting (LZT), 
Michael Panse (MdL), Moderation: Marion Walsmann (MdL) Vortrag und 
Podiumsdiskussion, Bildungszentrum St. Ursula, Anger 5, Erfurt, 19:30 Uhr 

7. Mai Festlicher Yom Haatzmaut-Empfang der Synagogengemeinde zu Magdeburg in 
Kooperation mit dem Landtag Sachsen-Anhalt und der DIG Magdeburg. 

7. Mai Festliches Konzert mit anschließendem Empfang in der Jüdischen Gemeinde 
Braunschweig: Helmut Eisel, Klarinette und Marina Baranova, Klavier spielen Werke 
israelischer und jüdischer Komponisten; Organisation: Jüdische Gemeinde, DIG und 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Braunschweig 

7. Mai Israelabend der DIG Kempten http://www.dig-kempten-allgaeu.de   

7. Mai Yom Haatzmautfeier der Jüdischen Gemeinde Hannover 
19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Gefallenen in den Kriegen Israels 
20.00 Begrüßung und Grußworte, danach Kammerkonzert - Israelische Musiker 



 

spielen Werke von Brahms, Mendelssohn, Ravel, Bizet und Verdi, anschl. Empfang 
im Festsaal der Gemeinde 

7. Mai Empfang der DIG Freiburg anlässlich ihres 40jährigen Bestehens und Benefizkonzert 
zugunsten einer sozialen Einrichtung in Tel Aviv http://www.dig-freiburg.de  

8. Mai Bundesweite „Israel-Tage“ : parallel in vielen Städten durchgeführte Israel-
Straßenfeste, initiiert und koordiniert von ILI (I LIKE ISRAEL www.il-israel.org ) e.V., 
lokal durchgeführt von kommunalen Institutionen, deutschen und christlichen 
Freundschaftsorganisationen, Partnervereinen sowie israelischen und jüdischen 
Organisationen und Institutionen mit vielfältigem Unterhaltungs- und 
Informationsprogramm rund um Israel. Sicher auch in Ihrer Nähe! 
 
Teilnehmende Städte sind z.B.:  
Aachen: „Israel – you’ll never walk alone!“ Israeltag der DIG und JG 10.30 – 17h  
unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Dr. Jürgen Linden mit Musik-, 
Tanz- und Unterhaltungsprogramm vor dem Elisenbrunnen 
Berlin: „Schalom Israel – Wir gratulieren!“ Straßenfest mit Musik, Infoständen, und 
Programm auf dem Gendarmenmarkt, 15.00 – 19.00 Uhr   Veranstalter: DIG Berlin, 
GJCZ Berlin, Jüdische Gemeinde Berlin  anschließend Festakt der Jüdischen 
Gemeinde Berlin im Konzerthaus am Gendarmenmarkt 
Erfurt: Israeltag mit Informationsständen und Programm auf dem Anger/Fischmarkt 
von: Deutsch-Israelische Gesellschaft Erfurt, DGB-Bildungswerk Thüringen, AG 
Kirche und Judentum, Jüdische Landesgemeinde, Stand für Kinder, Band "Hatikwa 
2", Grillweltmeister Hans-Joachim Fuchs, sowie Festakt der DIG Erfurt, Festredner: 
Dan Böhm, Israel, im Rathausfestsaal Erfurt www.dig-erfurt.de 
Freiburg: 11.00 Uhr Winterfoyer des Stadttheaters, Empfang der Stadt Freiburg, DIG 
und Freundeskreis der Städtepartnerschaft mit Tel Aviv mit musikalischer 
Umrahmung und Festvortrag von Botschafter a.D. Rudolf Dreßler http://www.dig-
freiburg.de 
Georgsmarienhütte: Israeltag der Partnerstadt von Ramat Hasharon anlässlich der 
"60 Jahre Israel" mit Abendprogramm im Rathaus  www.georgsmarienhuette.de 
Halle: Israeltag mit Ausstellungseröffnung, Musik, Vorträgen, Podiumsdiskussion, 
Infoständen und anschließender Festveranstaltung der Jüdischen Gemeinde Halle 
und der DIG Halle im Stadthaus  www.dig-halle.de    www.jghalle.de  
Köln, ab 16.00 Uhr auf dem Rudolfplatz mit vielfältigem Bühnenprogramm und 
Informationsständen: Schirmherr Oberbürgermeister Fritz Schramma. 
Hauptveranstalter: Synagogen-Gemeinde Köln, unterstützt von Begegnungen 2005, 
Bund jüdischer Jugendlicher und Studenten zu Köln (BjJSK), Jugendzentrum Jachad, 
Keren Hayesod, Kölner Jugendring, GCJZ, Makkabi Köln, Verein zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Köln - Tel Aviv – Yaffo, WIZO. 
Stuttgart: Schlossplatz: Open-Air: „Israel feiert Geburtstag – wir feiern mit!“, 15.30 bis 
20 Uhr, ein lockeres Geburtstagsfest mit Musik und Tanz, mit Geburtstags-
glückwünschen von Persönlichkeiten aus Politik, Religionsgemeinschaften, Kultur 
und Wirtschaft, mit Infoständen und Bewirtung. Schirmherr ist Ministerpräsident 
Günther H. Oettinger. An Infoständen werden u.a. die Aktivitäten von deutsch-
israelischen Kommunal- und Schulpartnerschaften vorgestellt. Für israelischen und 
deutschen Pop und Rock sorgen eine israelische und eine deutsche Schulband. 
Die Geburtstagsfeier wird gemeinsam veranstaltet von der DIG Stuttgart und Mittlerer 
Neckar, der Israelitischen Religionsgemeinschaft Württembergs (IRGW), der 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Stuttgart, der Vereinigung 
„Gegen Vergessen – Für Demokratie“, WIZO Stuttgart, den Landkreisen Esslingen 
und Ludwigsburg unter Mitwirkung der Kirchen, des „Denkendorfer Kreises für 
christlich-jüdische Begegnung e.V.“, der Arbeitsgruppe „Wege zum Verständnis des 
Judentums“ Württemberg, des TSV- Makkabi Stuttgart e.V. 
 
Weitere teilnehmende Städte an den Israeltagen: Aachen - Augsburg – Backnang -  
Bad Brückenau – Baden-Baden -  Bamberg – Berlin -  Bitterfeld -  Bochum -  Bonn  - 
Bremen - Düsseldorf - Frankfurt (Main)  - Frankfurt (Oder)  - Georgsmarienhütte - 



 

16./17. Mai >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Hannover 

Hagen  - Halle (Saale) - Hof  - Köln  - Mönchengladbach -  München -  Norderstedt  - 
Nümbrecht - Ravensburg - Regensburg - Saarbrücken  - Schmiechen-Unterbergen -
Siegen - Stuttgart  - Weiden - Wildeshausen – Würzburg 
Weitere Informationen unter  www.il-israel.org  

8. Mai Israeltag des Landesverbandes der Jüdischen Gemeinden in Hessen, der JG 
Wiesbaden und der Stadt Wiesbaden. Beginn: 15.00 Uhr Festveranstaltung im 
Rathaus, danach großes Fest mit Pavillions und Musik auf dem Schloßplatz. 
Weitere Informationen info@jg-wi.de  

8. Mai Israelfest mit Musik, Ausstellung und israelischem Büfett in Kooperation der 
Gesellschaft der Freunde Israels mit der Jüdischen Gemeinde Flensburg 

8. Mai Festkonzert im Rathaus Bremen 
8. Mai Festakt der Synagogengemeinde Saar im Großen Sendesaal des Saarländischen 

Rundfunks. Festredner: der Saarländische Ministerpräsident Peter Müller und der 
Vorsitzende der Synagogengemeinde Saar Richard Bermann. Im Anschluß daran 
laden Ausstellungen, Infostände, Musik- , Tanz- und Gesangseinlagen sowie 
Spezialitäten aus Israel zu  Kostproben und angeregter Unterhaltung ein 

8. Mai Vortrag „Politische und religiöse Aspekte der Entstehungsgeschichte des Staates 
Israel“ im Kulturzentrum Konstanz 

8. Mai Israeltag der Stadt Wuppertal mit dem Freundeskreis Beer Sheva, Jüdischer 
Gemeinde u.a. mit Musik, Tanz, uvm www.stadt.wuppertal.de  

11. Mai Israel-Ball der Jüdischen Gemeinde Düsseldorf mit der Showband „Festival!“ im 
Hilton Hotel Düsseldorf, 20.00 Uhr  www.jgd.de  

12. Mai Musikalisch-kulinarischer Israelabend im Ev. Gemeindehaus Grünstraße Burg 
14. Mai „Deutschland gratuliert“ – Zentraler Festakt anlässlich des 60. Staatsjubiläums 

Israels der Deutsch-Israelischen-Gesellschaft, des Deutschen Koordinierungsrates 
der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und des Zentralrats der 
Juden in Deutschland in der Paulskirche Frankfurt. Programm: Musik, Grußworte der 
Veranstalter, Festrede von Bundestagspräsident Norbert Lammert, Empfang. 

14. Mai Israeltag in der Fachhochschule Neubrandenburg (Mecklenburg-Vorpommern): 
Vortrag von Herrn Dr. Puterman (Bauingenieurwesen, National Building Research 
Institute am Technion) und Ausstellungseröffnung „Ausstellung über die Geschichte 
des Technion“ www.deutsche-technion-gesellschaft.de   
Die Intention des Israeltages ist es, Brücken zwischen dem Bundesland 
Mecklenburg-Vorpommern und Israel zu bauen und Bezüge zwischen den einzelnen 
Orten und Regionen und Israel herzustellen, wie auch jüdisches Kulturgut und 
jüdisches Wirken in Mecklenburg sichtbar zu machen. 

14. Mai „60 Jahre Israel“ – Wir gratulieren. Lesungen, Musik, Kulinarisches und Vortrag: „Der 
14. Mai 1948: Ein geschichtlicher Augenblick“ in der Jüdischen Gemeinde Bremen 

14. Mai Podiumsdiskussion zu den „Deutsch-Israelischen Wirtschaftsbeziehungen“ 
veranstaltet von der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung  im 
Sächsischen Landtag auf Einladung des Ministerpräsidenten http://www.slpb.de  

14. Mai Israel-Projektschulstunden "60 Jahre Israel" in Schulen in Berlin-Brandenburg initiiert 
und koordiniert durch das LISUM Berlin-Brandenburg http://www.lisum.berlin-
brandenburg.de  

15. & 20. Mai "Exodus"  
15.5. Filmvorstellung mit anschließender Diskussion, Kleine Synagoge, Erfurt, 19.30 
20.5. Leon Uris: "Exodus", es spricht: Gunthart Hellwig, Alte Synagoge, Erfurt, 20.00 

15. Mai – 16. 
November 

ACCESS TO ISRAEL I & II - Israelische Gegenwartskunst 
Ausstellungen, ergänzt mit einem umfangreichen Rahmenprogramm, das mit den 
Kooperationspartnern, dem Frankfurter Kunstverein, der Staatlichen Hochschule für 
Bildende Künste - Städelschule - und dem Filmmuseum zusammengestellt wird: 
Podiumsdiskussionen mit Politikwissenschaftlern, Journalisten und Philosophen, 
sowie Künstlergespräche, eine Filmreihe zum israelischen Spielfilm sowie eine 
Vortragsreihe zur israelischen zeitgenössischen Literatur 
http://www.juedischesmuseum.de/wechselausstellungen/access.html  



 

http://www.kas.de/wf/de/17.28045/  
16. Mai „Die Rolle des Technions für die Entwicklung Israels“ mit Marianne Krüger-Jungnickel 

von der Deutschen Technion-Gesellschaft, 20.00 Uhr, Haus der Wissenschaft 
Bremen 

16. – 18. Mai 60 Jahre Israel: Literaturtage mit israelischen Autoren in Schloß Elmau. Workshops 
Vorträge und „Meet the Author“: Ruth Almog, David Grossmann, Chaim Be’er, 
Zeruya Shalev, Boris Saidmann veranstaltet von der Literaturhandlung, Dr. Rachel 
Salamander  http://www.literaturhandlung.de  

17. Mai "The Vocal Octet" in der Peterskirche in Leipzig im Rahmen des "A Cappella Festival" 
Das Vocal Octet gehört zu den herausragenden A-cappella-Gruppen Israels. 
Seit der Gründung Mitte der 80er Jahre gab es zwar einige Besetzungswechsel in 
der Gruppe, doch die musikalische Qualität blieb unverändert. Neben den 
klassischen Auftritten hat die Gruppe auch immer wieder Ausflüge in die populäre 
Musik gemacht und mit verschiedenen Popmusikern in Israel und auch mit 
arabischen Musikern zusammengearbeitet. Die Stimmen der Musiker sind in Israel so 
beliebt, dass sie sie in verschiedenen israelischen Synchronisationen von Walt- 
Disney-Filmen, wie „Der König der Löwen“, den Figuren liehen. www.8vocal.co.il  

17.& 18. Mai Uraufführung „Hagar Kadima: Peace in 4 colours“ und Werke anderer Komponisten 
aus Israel. 17.5. 19.00 Uhr St. Nikolai-Kirche Rostock, 18.5. 17.00 Uhr St. 
Paulskirche Schwerin, veranstaltet von der St.-Johannis-Kantorei Rostock 
http://www.st-johannis-rostock.de  

18. Mai „Hamburg feiert das 60jährige Bestehen des Staates Israel“ 
11:00 Uhr - Eröffnungsmatinee im Hamburger Rathaus, Großer Festsaal: Begrüßung 
durch den Bürgerschaftspräsidenten Herrn Berndt Röder; Grußworte und 
Podiumsdiskussion, Musik:  Miraim Sharoni + Gitarre & Tanz:  Antonia Pereguda  - 
Tanzstück Hatikva; Hörbuch aus dem Off: „Klingende Kulturgeschichte Israels“ – 
gelesen von Rolf Becker 
13:00 Uhr „60 Jahre Israel“ 
Aktion: „Hamburg macht Kinder gesund“. 
Kinder aus verschiedenen Schulen und Vereinen laufen zu Gunsten einer 
Spendenaktion für eine Kinderkrankenstation  in Israel und die 
Kinderkrankenhausstation in Altona/Hamburg, Anschneiden der großen 
Geburtstagstorte, Aktionsstände zahlreicher Veranstalter (Deutsch-Israelische 
Gesellschaft, WIZO, GCJG, Gemeinden etc.), Verkaufsstände mit israelischen 
Produkten und koscheren Spezialitäten, Baum mit Wünschen und Grüßen für das 
Theodor-Heus-Familienzentrum in Israel, Israelische Musik verschiedener 
Musikgruppen z. B. der Chor Klesmerlech, Langenhorner Gesangsverein,  
Ausstellung einer Hamburger Schule: „60 Jahre Israel im Zeitraffer“ 
Puppentheater: Musikalisches Puppenspiel „Das Paradies in der Laubhütte“, 
Animation für Kinder, Kinonacht und Party im Metropolis Kino, Dammtorstraße  
www.dighamburg.de  

18. Mai Israeltag in Konstanz: Wir feiern 60 Jahre Israel, feiern Sie mit uns! 
11:00 Gemeinderäume der JGK, Obere Laube 48 
festliche Eröffnung/Grußworte: Wolfgang Fuhl, Vorsitzender Israelitische 
Religionsgemeinschaft Baden, Botschaftsrat Dan Golan, Leiter der Kulturabteilung 
der Botschaft des Staates Israel 
11:00-18:00 Israelbazar mit Informationen und Verkauf in den Gemeinderäumen der 
JGK mit doronia: Produkte aus Israel, Jüdischer Nationalfonds/Keren Kayemet 
LeIsrael, Scuba-Israelreisen, Deutsch-Israelische Gesellschaft Bodensee-Region 
e.V.. Auch der Gaumen weiß zu feiern: Falafel und weitere israelische Köstlichkeiten 
11:30-13:00 Astoria-Saal, Kulturzentrum 
Botschaftsrat Dan Golan, Leiter der Kulturabteilung der Botschaft des Staates Israel: 
Vortrag mit vielen Beispielen: Musik und Film in Israel 
15:00-16:30 Astoria-Saal, Kulturzentrum 
Reuven Barak, Deligierter des Keren Kayemet LeIsrael/Jüdischer Nationalfond für 
Bayern und Baden-Württemberg: Vortrag: Israel heute 



 

26. Mai – 26. Juni Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" in Hamburg, Nikolaikirche 
27. Mai Isaac Tavior: Konzert in Bayreuth mit dem Hoff Symphony Orchestra, dem Zamir 

Chor, dem Philharmonischen Chor Bayreuth, Sängern aus Israel sowie mit 
israelischen Kompositionen   

21:00 Kantine Konstanz im Neuwerk, Oberlohnstr. 3 
Besuch aus der israelischen Musikszene: AHAVAT HA-ARE 

18. Mai Israelnachmittag im Klub Shalom in der Jüdischen Gemeinde Regensburg 
18. Mai Gala-Veranstaltung anläßlich 60 Jahre Israel des Landesverbandes der Jüdischen 

Gemeinden Sachsen-Anhalt in Halle mit Spendensammlung für Keren Hayesod, für 
Opfer des arabischen Terrors  http://www.jghalle.de  

19. Mai Empfang des Oberbürgermeisters der Stadt Bielefeld in Kooperation mit der 
Bielefelder Arbeitsgemeinschaft der DIG Bielefeld und der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit um 20 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses. 
Grußworte: Oberbürgermeister Eberhard David, Prof. Dr. Helmut Skowronek, 
Vorsitzender der DIG und GCJZ, Vertreter der Botschaft des Staates Israel. 
Festvortrag Rudolf Dressler, früherer Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in 
Israel. Musikalische Gestaltung: Mikhail Mouller, Viola, Professor an der Hochschule 
für Musik in Detmold www.bielefeld.de  

19.-23. Mai Ernst Deutsch Theater: Jeweils einmal täglich Lesung eines israelischen Stückes -
deutsche Erstaufführung- in der PLATTFORM-Bühne www.dighamburg.de  

20. Mai Deutsch Israelische Hilfe für Krebskranke Kinder e.V. begeht ihre Jubiläumsfeier 
unter dem Motto „60 Jahre Israel“ im Jüdischen Museum Berlin 

21. Mai Fest- und Informationstag der Stadt Stade www.stadt-stade.de  
21. Mai Festveranstaltung der Stadt Braunschweig (auf Einladung) im Altstadtrathaus 

www.braunschweig.de  
21. Mai Vortragsabend im Landtag auf Einladung des MP Schleswig-Holstein in Kooperation 

mit der Landeszentrale für politische Bildung Kiel 
22. Mai "The Vocal Octet"  bei der 16. Nacht der Stimmen, Internationales A-Cappella-

Festival vom KFZ Marburg auf der Schlossparkbühne. (weitere Infos siehe 17.5.) 
22. Mai Dokumentarfilme "Der Kibbutz" und "Children of Independence", Filmvorführung mit 

Diskussion, Kleine Synagoge, Erfurt, 19.30 
22. Mai Infostand „Wer nicht an Wunder glaubt ist kein Realist“ der DIG Braunschweig vor 

der Buchhandlung Graff http://dig-braunschweig.de  organisiert von Stolpersteine, 
JG, DIG und GCJZ 

22./23. Mai Seminar „60 Jahre Israel“ in der Akademie für Politik, Wirtschaft und Kultur in 
Schwerin www.akademie-schwerin.de  

23. Mai Vortragsveranstaltung unter dem Dach der „60 Jahre Israel“ von dem israelischen 
Nobelpreisträger (Chemie) Prof. Aaron Ciechanover für Wissenschaftler und PhD-
Studenten aus verschiedenen niedersächsischen Hochschulen gemeinsam mit dem 
Helmholtz Zentrum für Infektionsforschung in der summer school 2008 
www.deutsche-technion-gesellschaft.de  

25. Mai „60 Jahre Israel - Das ist ein Grund zum Feiern!“ Begrüßung durch den 
Oberbürgermeister Dr. Berthold Tillmann und dem Gesandten Ilan Mor, israelische 
Tänze und Musik, Informationsstände und Ausstellungen über Israel, organisiert von 
der Stadt Münster, dem Verein „Feunde für Rishon LeZion“, der DIG Münster und der 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster, 16.00 Uhr im 
Freilichtmuseum „Mühlenhof“, Theo-Breider-Weg 1, Münster www.stadt-muenster.de 

25. Mai Zaide/Adama von Mozart nach Überarbeitung der israelischen Komponistin Chaya 
Czernowin im Theater Bremen www.theater-bremen.de  

25. Mai bis 8. Juni 
 

14.Jewish Film Festival Berlin & Potsdam 2008 (Gemeinschaftsveranstaltung der 
Jüdischen Volkshochschule, Freunde der Deutschen Kinemathek und Filmmuseum 
Potsdam) http://www.jffb.de  

28. Mai Festveranstaltung der DIG Magdeburg in Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung 
anlässlich des 60. Jahrestages Israels im Rathaus der Landeshauptstadt, mit den 
Podiumsgästen Gesandter Ilan Mor und DIG-Präsident Dr. Gerster  www.fes.de  

28. Mai „Ein Abend mit Reuven Barak“ – KKL-Delegierter – www.dig-halle.de   



 

29. Mai „Wirtschaftstag Israel“ von der Handelskammer Bremen in Kooperation mit der 
Deutschen Technion Gesellschaft: Vorträge von Herrn Bi-Lev zur Wirtschaft Israels, 
einem Vortragenden vom Technion zur Luft- und Raumfahrt / High Tech 
www.handelskammer-bremen.de   www.deutsche-technion-gesellschaft.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Juni 2008 
 

1. Juni Kinderlauf des Keren-Hayesod für Kinderhospize in Bremen und Haifa ab 11.00 Uhr  
im Bürgerpark Bremen www.keren-hayesod.de  

2.-4. Juni Symposium „60 Jahre Israel“ der Bayerischen Landeszentrale für politische Bildung 
und des Bayerischen Landtages inm Maximilianeum München 
http://www.km.bayern.de/blz/  

4. Juni  Eldad Beck: „Was ist los in Israel?“ in der VHS Kassel, Wilhemshöher Allee 21, 20:00 
Uhr veranstaltet von der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit, 
Jüdische Gemeinde, Ev. Forum, Volkshochschule Region Kassel und der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft Kassel 

4. Juni Deutsch-Israelischer Freundschaftsnachmittag unter der Schirmherrschaft des 
Stadtrats für Jugend, Familie, Schule und Sport, Herrn Reinhard Naumann,  
Haus der Jugend "Anne Frank", Mecklenburgische Str. 15, 10713 Berlin, U-Bhf. 
Heidelberger Platz. Programm: Fußballturnier, Quiz im Rahmen eines 
Ausstellungsprojekts zur Deutsch-Israelischen Freundschaft, Deutsch-Israelisches 
Büffet, Ausstellung und Präsentation eines Zeitzeugenprojekts 

4. Juni Plenarsitzung anlässlich 60 Jahre Israel im Niedersächsischen Landtag 
4. Juni Israelabend im Landtag Nordrhein-Westfalens  
6. – 8. Juni Seminar „60 Jahre Israel“ für Stipendiaten der KAS in Berlin  www.kas.de  
6. Juni – 20. August Kunstverein Braunschweig: Einzelausstellung der israelischen Künstlerin Yehudit 

Sasportas im Haus Salve Hospes www.kunstverein-bs.de  
8. Juni  Kindersportfest des Keren-Hayesod mit TUS Makkabi in Berlin www.keren-

hayesod.de 

28. Mai Grisha Alroi Arloser (DIW): „Der israelische Gründungsmythos und seine 
Wandlungen“ in der VHS Kassel, Wilhemshöher Allee 21, 20:00 Uhr veranstaltet von 
der DIG, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit, Jüdische Gemeinde, 
Ev. Forum, Volkshochschule Region Kassel 

29. Mai Der Ständige Arbeitskreis von Juden und Christen in Berlin lädt ein zur 
Veranstaltungsreihe: „Israel – Realität und Konstruktion“ - 60 Jahre Staat Israel „Wer 
nicht an Wunder glaubt, ist kein Realist“ (David Ben Gurion) - Die Staatsgründung 
Israels, Dr. Martin Kloke,Politikwissenschaftler, Publizist, Berlin, 18.30 Uhr im 
Jüdischen Gemeindehaus Berlin www.eaberlin.de 

29. Mai bis 1. Juni ILanD-Projekt: deutsch-israelische Musikerbegegnung anlässlich des 60. 
Jahrestages Israels mit gemeinsamen Workshops und lokalen Konzerten in NRW, 
Berlin/ Brandenburg und Sachsen.  Bereits am Vorabend des ILanD-Abschluss-
Festivals in Berlin feiern die Künstler, zusammen mit deutschen Musikern und den 
Berlinern den Release der CD Shabbat Night Fever. Die Kompilation gibt einen guten 
Überblick über die aktuelle Musikszene Israels und liefert ausführliche 
Hintergrundinformationen zur Szene und den Künstlern. Die CD erscheint am 9. Mai 
bei Fly Fast/ Lieblingslied Records. Die Termine: 
17 Hippies feat. Boom Pam   29. Mai, 21 Uhr, Gladhouse, Cottbus &  30. Mai, 19 Uhr, Paulikloster, 
Brandenburg/ Havel    
Ulman und HaBanot Nechama    30. Mai, 20 Uhr, Spiegelzelt, Leipzig  
M.A.R.S. Allstars feat. Mook E & Yossi Fine   30. Mai, 21 Uhr, Stadtgarten, Köln   
Abschlussfestival     1. Juni Beginn: 16 Uhr, Kulturbrauerei, Berlin mit allen beteiligten Künstlern 
CD-Release-Party: Shabbat Night Fever 31. Mai, 22 Uhr, Kaffee Burger, Berlin & ILanD-warm-up-Party mit 
Live Showcases und Shtetl Superstars - DJ-Set mit Yuriy Gurzhy (Russendisko Berlin) - Funky Jewish 
Sounds From Around the World           www.iland2008.de  



 

13. & 14. Juni Israelische Filme im Roten Saal des Schloß Braunschweig, veranstaltet von: Stadt 
Braunschweig Kulturinstitut, Filmfest BS, DIG und GCJZ 

13. Juni Tanztheater „Heaven“ von Guy Weizmann und Roni Haver, Neues Schauspielhaus 
Bremen www.theater-bremen.de  

13. Juni MARS Allstars und Mooki beim Berlin 08 Festival der Bundeszentrale für politische 
Bildung in der Wuhlheide www.bpb.de  

15. Juni Schulfest der Jüdischen Oberschule Berlin unter dem Motto „60 Jahre Israel“ 
15. Juni 11.00-13.00 Uhr   Festakt der Stadt Kassel, DIG Kassel, Gesellschaft für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit, Jüdischen Gemeinde Kassel und des Ev. Forums mit 
Gästen der Partnerstadt Ramat Gan im Bürgersaal des Kasseler Rathauses. 
Grußworte u.a. von Oberbürgermeister Bertram Hilgen u. dem Gesandten des 
Staates Israel Herrn Ilan Mor. Die Festrede hält der Präsident der DIG Herr Dr. 
Johannes Gerster 
13.00 Uhr Empfang der Stadt Kassel im Rathaus 
19.00 Uhr Israelischer Abend der Deutsch-Israelischen Gesellschaft mit jiddischen 
Liedern und Geschichten. www.digkassel.de  

17. Juni „Wer nicht an Wunder glaubt ist kein Realist“, Vortrag Dr. Maaß in der Kulturfabrik 
Braunschweig, organisiert von der GCJZ Braunschweig 

18. Juni „60 Jahre Israel“ mit dem Gesandten Ilan Mor auf Einladung der Senatskanzlei, 18.00 
Uhr, Rathaus Bremen 

19. Juni - 6. Juli Theater der Welt 2008 in Halle (Saale)- Festival des Internationalen Theaterinstituts 
(ITI) -Yael Ronen und Massimo Furlan inszenieren Uraufführungen beim Theater der 
Welt 2008: theatrale Reflexionen zur 60-jährigen Geschichte Israels u.a. 
http://www.theaterderwelt.de  

20.-22. Juni Seminar >Nahost-Konflikt: 60 Jahre Israel< von der KAS Erfurt 
http://www.kas.de/wf/de/17.28052/  

20. & 21.Juni Batsheva Dance Company mit "Drei" im Theater im Forum in Ludwigsburg im 
Rahmen der Ludwigsburger Schlossfestspiele http://www.schlossfestspiele.de  

22. Juni Kinderkonzert „Lah Israel“ in Halle  http://www.jghalle.de 
22. Juni The Inbal Pinto Dance Company mit "Shaker" in der Reithalle der Karlskaserne im 

Rahmen der Ludwigsburger Schlossfestspiele http://www.schlossfestspiele.de 
25. Juni „Wo liegt Israel?“ Vortrag und Diskussion um Israels regionale und kulturelle 

Zugehörigkeit mit Alexandra Nocke, Alte Waage, Speicher Braunschweig, 19.30 Uhr, 
veranstaltet von der DIG Braunschweig 

29. Juni – 1. August Eröffnung der Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" in der 
Technischen Universität Dresden organisiert von der Sächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung www.slpb.de   

 
 
 
 
 

Juli 2008 
 

Juli  Rolandseck Festival (Intern. Kammermusikfestival) mit Artdirektor Guy Braunstein  
2. Juli „Israels Existenzkampf  - eine Verteidigung seiner Kriege“ Gesellschaft für kritische 

Philosophie, 19.30 Uhr Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-Klein-Straße 6, Raum 
212, Nürnberg www.gkpn.de  

5.-13. Juli Therapie-Theater-Reinfeld: Neu-Inszenierung der Filmhandlung "Zug des Lebens"   
Samstag, 5. Juli 2008 in der Uniklinik in Lübeck, Sonntag, 6. Juli in der Synagoge in 
Bad Segeberg, Mittwoch, 9. Juli auf einer Israelkonferenz in der Nähe von Sternberg 
Samstag, 12. und Sonntag, 13. Juli in der sozialtherapeutischen Einrichtung 
"Holstenhof" in 23858 Reinfeld www.therapietheater.de 

6.-8. Juli TFF Rudolstadt / Thüringen: Deutschlands größtes Folk-, Roots- und 
Weltmusikfestival widmet sich 2008 schwerpunktmäßig Israel. Konzertgruppen: 
Victoria Hanna, Yasmin Levy, Sameer Makhoul & Itamar Doari, Rechela, Sheva, 



 

Tizmoret, Amal Murkus, evtl. HaDag Nachash oder Izabo. Bühnen- und Mitmachtanz: 
Mate Yehuda; Ausstellung: Moshe Gross mit Bildern aus 60 Jahren Israel, sowie 
Workshops, Diskussionsrunden und Vorträgen 

23. Juli Studientag Israel http://www.jack-steinberger-gymnasium.de  in Bad Kissingen mit 
Gästen aus Israel, z.B. dem Partnerkreis Tamar 

26. Juli Der Ständige Arbeitskreis von Juden und Christen in Berlin lädt ein zur 
Veranstaltungsreihe: „Israel – Realität und Konstruktion“ - 60 Jahre Staat Israel 
„Geschichten von Liebe und Finsternis“ (Amos Oz), Der Staat Israel im Spiegel der 
Künste, Eldad Beck, Korrespondent Yedioth Aharonoth in Berlin, 18.30 Uhr im 
Jüdischen Gemeindehaus Berlin www.eaberlin.de  

 
 
 
 
 

August 2008 
 
9. August Internationales Kulturfestival „Junge Kunst“ in Thüringen: Zeitgenössische Werke von 

israelischen Komponisten wie Noam Schiff, Mounir Anastas und u.a. Werke von dem 
Jordanier Saed Haddad werden von Musikern aus Israel, Jordanien, Libanon, Syrien 
und den Palästinensischen Gebieten im Kloster Volkenroda aufgeführt  www.via-
nova-ev.de  in Kooperation mit www.komponistenverband.de  

17. August – 14. 
September 

Ausstellung „Wandlungen – Israel damals und heute“ in der Jüdischen Gemeinde 
Konstanz  

 
 
 
 
 

September 2008 
 

4.9. – 5.10. Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" in Leipzig 
19. September >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Stuttgart 

http://www.kas.de/wf/de/17.28046/  
20. September „Israelische Nacht“ Empfang und Ball der Jüdischen Gemeinde Emmendingen 
20.-22. September Seminar >Nahost-Konflikt: 60 Jahre Israel< von der KAS Bonn, Schloss Eichholz, 

http://www.kas.de/wf/de/17.28055/  
26.-27. September Seminar >Nahost-Konflikt: 60 Jahre Israel< von der KAS Karlsruhe 

http://www.kas.de/wf/de/17.28056/  
26. September bis 4. 
Oktober 

„Musical Encounters“ – Workshop JSI –JMC 2008 Teil II : Workshop zwischen jungen 
Musikern des Julius Stern Instituts Berlin sowie des Jerusalem Music Centers in 
Berlin. Am Ende des Workshops wird es ein Abschlusskonzert geben. 

 
 
 
 
 

Oktober 2008 
 
1.-3. Oktober >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Magdeburg in 

Wendgräben 
http://www.kas.de/wf/de/17.28047/  

10./11. Oktober >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Dresden  
http://www.kas.de/wf/de/17.28048/  

10.-16. Oktober Israelische Künstler bei der „Jiddischen Woche“ in Dresden www.jiddische-woche-
dresden.de  



 

15.-19. Oktober  Frankfurter Buchmesse – Israelstand   http://www.buchmesse.de  
16. Oktober Konzert anlässlich des 60. Jahrestages der Staatsgründung Israels: Zusammen mit 

dem seit 1991 in Ingolstadt ansässigen Georgischen Kammerorchester Ingolstadt 
unter Leitung von Ariel Zuckermann werden im Festsaal Ingolstadt die beiden 
Solisten Guy Braunstein (erster Konzertmeister der Berliner Philharmoniker) und 
Gilad Karni spielen. Der israelische Komponist Lior Navok wurde mit einem 
Kompositionsauftrag für diese Veranstaltung beauftragt. www.georgisches-
kammerorchester.de  

19.-21. Oktober Seminar >Nahost-Konflikt: 60 Jahre Israel< von der KAS Bonn, Schloss Eichholz, 
http://www.kas.de/wf/de/17.28053/  

 
 
 
 
 

November 2008 
 

1. November  >Geschichte und Erfolge: 60 Jahre Israel< Seminar der KAS Schwerin in Parchim 
http://www.kas.de/wf/de/17.28049/  

3. – 16. November Jüdische Kulturwochen mit dem Themenmittelpunkt „60 Jahre Israel“ in Stuttgart und 
Württemberg  www.irgw.de  

7.  November       Lesung für 1000 SchülerInnen aus Ostfriesland: Ein "Sunny Goi" erzählt aus seinem 
Leben: „Mut ist nicht Leichtsinn!“ Ivar Buterfas hat sich nach seinen Erlebnissen 
während der Naziherrschaft entschieden, als Jude in Deutschland zu leben. Er wird 
nicht müde, auf antisemitische und antiisraelische Haltungen und Strömungen 
hinzuweisen und davor zu warnen, indem er persönliche Erlebnisse schildert und 
bewertet. Ort: Auricher Lambertikirche mit Schülern aus Aurich, Leer, Emden, Norden 

22./23. November Ausstellungsprojekt „Junge Kunst aus Israel“ im Syker Vorwerk – Zentrum für 
Zeitgenössische Kunst in Bremen: 28 junge israelische Künstlerinnen und Künstler 
werden als Kooperationsprojekt in der Städtischen Galerie Bremen und im neu 
eröffneten Syker Vorwerk im Rahmen der Veranstaltungsreihe „60 Jahre Israel“ unter 
Federführung der Senatskanzlei Bremen in Zusammenarbeit mit der DIG Bremen, 
dem Thater Bremen, den Bremer Freunden Israels e.V., der Handelskammer Bremen, 
der VHS Bremen, der Landeszentrale für politische Bildung Bremen, u.a. gezeigt 
werden. 

26.11. – 22.12. Ausstellung "Antisemitismus? Antizionismus? Israelkritik?" in Hamburg, Nikolaikirche 
 
 
 
 

Dezember 2008 
 
- 


